
Morgenrot
Kulturblatt

WeiSSwurstfrühstück  
Samstag, 7. Mai 2011, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Am ersten Samstag im Mai laden wir wieder zum zünftigen Weißwurst-
frühstück ein. Dazu reichen wir 1 Paar Original Münchner Weißwürste mit 
süßem Senf, 1 x Brezen, 1 x Butter und 1 x Grieskirchner Weißbier aus 
Oberösterreich. Preis komplett: 10,80 Euro. Sie können die o.a. Speisen 
auch ohne »Weisse« genießen. Alternativ bieten wir hausgemachten Morgen-
rot-Aufstrich mit Gebäck und ein Glasl vom Wiener Heurigen Wein. 
Ort: Kaffeehaus Morgenrot; Zeitpunkt: Samstag, 7. Mai 2011;  
Einlass: 10:00 Uhr,  Ende: ca. 12:00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre  
Reservierung unter 03303.409804 oder per Mail unter  
post@kaffeehaus-morgenrot.de. 

Plantagenkaffee verkosten:  »Parritilla« 
»Cup of Excellence« Gewinner 2008 aus Costa Rica
Kaffeeanbau liegt der Familie Monge Urena im Blut. Ihre Begeisterung für 
diese Arbeit garantiert bei jeder Ernte höchste Qualität. Das Anwesen befin-
det sich in Parritilla Legua de Aserrí. Es liegt 1500 Metern über dem Mee-
resspiegel und hat eine Anbaufläche von sieben Hectar. Diese Farm ist von 
Café Practices zertifiziert. Handgepflückt, selektiert, perfekt ausgebaut und 
natürlich sonnengetrocknet bringt dieser 2008er ein besonders komplexer 
Geschmacksprofil - ein Gedicht von einem Kaffee. Aromen-Beschreibung 
durch die internationale Jury: klar und süßlich, Karamell und braunem Zu-
cker, süße Beeren, geschmeidig, ausgewogen, cremig-buttriger Körper, Zart-
bitter-Schokolade. Zubereitet in der Cafétiere (Press-Stempelkanne). 
Quelle: Supremo Kaffeerösterei, Unterhaching
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Chansonabend: »Berliner Weiber mit SchuSS«  
Freitag, 27. Mai 2011, 19:00 Uhr
Das Programm »Berliner Weiber mit Schuss« spiegelt das Geheimnis der 
Frauen der 1920er Jahren wider. Was uns heute schillernd und glamourös 
erscheint, wurde damals durchaus auch als bedrohlich empfunden. Die Fas-
zination der Männer für das weibliche Geschlecht wurde von der Frau von 
so manchen »absonderlichen« Verhaltensweisen der Frauen getrübt. Um sie 
dennoch zu verstehen, stellten männliche Wissenschaftler schnurstracks 
Theorien über so genannte Frauenkrankheiten auf, die plötzlich aber auch 
einfach alles erklären sollten.  
Ein beispielhaftes Sammelsurium heikler Fälle stellt Ihnen Kiki in den Per-
sonen einer Anstaltsleiterin Dr. Elmira von Schnackewitz und deren Pati-
entinnen in Chansons der 1920er und 30er Jahre vor. Darunter sind zum 
Beispiel Lieschen, die vor lauter Schuldgefühlen mondsüchtig wird, eine 
verklemmte Sekretärin mit Wahnvorstellungen, die eifersüchtige Erna, die 
mordende Jenny und so manche verwöhnte Möchtegernschlampe. Kiki wird 
begleitet von Frau Gong, einer salzstangensüchtigen Patientin, der es die 
Sprache verschlagen hat. Gesang: Monique Steffen; Klavier: Inga Löchter

Ort: Kaffeehaus Morgenrot; Zeitpunkt: Freitag, 27. Mai 2011;  
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: gegen 19:00 Uhr, Ende: ca. 21:00 Uhr; 
Künstlerhonorar: 16,00 Euro. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse verbindlich unter 03303.409804 oder 
unter post@kaffeehaus-morgenrot.de an. Wir bitten um Vorabreservierung 
der Karten bis spätestens Sonntag, 22. Mai, 19:00 Uhr.
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